
LIEBE LESERINNEN, LIEBE LESER!

DÜRFEN WIR VORSTELLEN?
Seit dem 01.01.2019 ist Frau Eva 
Marzak Teil unseres Teams. Die exa-
minierte Krankenschwester lebt  seit  
ihrer Kindheit in der Genossenschaft 
und ist seit drei Jahren im Wohncafé 
„Nebenan“ organisatorisch tätig.

Als Sozialberaterin steht sie Mitglie-
dern unterstützend zur Seite und 
hilft bei der Koordination sozialer 
Angelegenheiten. Frau Marzak freut 
sich darauf, dieses neue Aufgabenge-
biet mitzugestalten. 

Wenn Sie bemerken, dass eine Per-
son in Ihrer Nachbarschaft Hilfe be-
nötigt, da sie aus gesundheitlichen 
oder altersbedingten Gründen ein-
geschränkt ist und keine Angehöri-
gen da sind, die sie unterstützen kön-
nen, dann melden Sie sich bei Frau 
Marzak. 

Ihre Bürozeiten sind mittwochs von 
8.00 bis 13.00 Uhr und donnerstags 
von 13.00 bis 18.00 Uhr.

Eva Marzak
Tel. 0221.95 56 00-38 
marzak@die-ehrenfelder.de

Gravensteiner Straße, ca. 1939
Fotograf Hugo Schmoelz
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Nach 10 Jahren „GeWohntes“ präsen-
tieren wir uns mit dieser Ausgabe in 
einem neuen Gewand und mit neuem 
Namen. Aber nicht nur die Mieterzei-
tung feiert ein Jubiläum in diesem Jahr, 
auch die Genossenschaft selbst ist am 
07. März 120 Jahre alt geworden.
Zu diesem Anlass schauen wir zurück 
auf die grundlegenden Werte dieser 
Unternehmensform und möchten in 
dieser und in den nächsten Ausgaben 
dem Thema „genossenschaftlicher 
Gedanke“ besondere Aufmerksamkeit 
schenken.

Wir freuen uns berichten zu können, 
dass unsere Sanierungsmaßnahme 
Konrad-Adenauer-Straße fertig gestellt 

ist. Das Ergebnis kann sich sehen las-
sen.

Auch in dieser Ausgabe stellen wir Ih-
nen eine neue Mitarbeiterin vor. Frau 
Marzak ergänzt unser Team seit dem 
01.01.2019 als Sozialberaterin.

Gemeinsam mit Ihnen freue ich mich 
auf den Frühling, der auch bald Farben-
reichtum und Vielfalt in unsere Innen-
höfe bringt.

Genossenschaftliche Grüße

Ihr Werner Nußbaum



0221 – 16 85 74 59
ANSGARSTRASSE 5

NACHBARSCHAFTSHAUS

das Erkennen von Zusammenhän-
gen geübt und gestärkt. Interes-
sierte Senioren*innen  (70+) kön-
nen einfach vorbeikommen und  
testen, ob dieses Angebot vielleicht 
das Richtige für sie ist.
•••••••••••••••••••••••••••••••••••
Viele regelmäßige Veranstaltun-
gen finden Sie im Schaukasten des 
Nachbarschaftshauses und unter:
www.nachbarschaftshaus.koeln
Sofern keine Telefon-Nr. angege-
ben ist, gibt es nähere Informatio-
nen unter: 0221-16857459

 MITTWOCH – 10. APRIL 
19:30 Uhr
„Literaturgruppe“
Besprochen wird Roddy Doyle: 
„Paddy Clarke Ha ha ha”. Der Ro-
man handelt vom Auf und Ab im 
Leben eines 10jährigen Jungen in 
Irland. Doyle erhielt für dieses Buch 
im Jahr 1993 den Booker Prize.
•••••••••••••••••••••••••••••••••••

 DONNERSTAG – 18. APRIL 
9:30 - 11:30 Uhr
„Nähkurs für Einsteiger*innen“
Dieser Kurs an drei Terminen (18., 
25.4. & 9.5.2019) ist für absolute 
Anfänger gedacht. Nähere Infor-
mationen und Anmeldungen unter: 
0173-3435889
•••••••••••••••••••••••••••••••••••

 MITTWOCH – 8. MAI  
17:00 Uhr
„Ein Besuch am Bienenstand“ 
(für Kinder ab 7 J. + 1 Begleitperson) 
Was machen eigentlich die Bienen 
den ganzen Tag und wo kommt der 
leckere Honig her? Nach einem klei-
nen Wissens-Input über die Bienen 
schauen wir, mit Imkerhüten ausge-
stattet, in ein Bienenvolk. 
Treffpunkt bei „Die Ehrenfelder“, 
Gravensteiner Str. 7 | Anmeldung  
unter: diebienenhueterin@web.de
•••••••••••••••••••••••••••••••••••

 SAMSTAG – 11. MAI  
10:00 - 13:00 Uhr
„Do It Yourself – 
Ein digitales Buch gestalten“
Mit iPad und Tablets können Sie kre-
ativ sein und eigene Bücher nicht 
nur schreiben, sondern auch gestal-
ten. Text, Bild, Schrift und Ton lassen 
sich kombinieren und so komplette 
Geschichten im digitalen Buchfor-
mat entwickeln. In diesem Schnup-
perkurs geht es darum, in ersten 
Schritten die Gestaltungsmöglich-
keiten auszuprobieren. Laptop oder 
Tablet bitte mitbringen.
Kostenbeitrag: 5 € | Anmeldung 
unter: evamariamarx@meda-go.de

 MITTWOCH – 15. MAI 
19:00 Uhr
„Das Honigbienenvolk – 
ein unbekanntes Universum“
Was wir Menschen von den Bienen 
lernen können, wie sich ihr Leben 
im Jahresverlauf verändert und was 
jeder Einzelne für die Insekten tun 
kann, darüber berichtet die Bie-
nenhüterin Elisa Schulte. Kosten-
beitrag: 5 € | Anmeldung unter:
diebienenhueterin@web.de
 •••••••••••••••••••••••••••••••••••

 DONNERSTAG – 16. MAI   
„Frühlingswanderung 
im Bergischen“
Wir fahren um 9:39 Uhr vom Lenau-
platz nach Bergisch Gladbach-Heid-
kamp und wandern über Schloss 
Lerbach, nach Herkenrath, weiter 
durch das Naturschutzgebiet Hardt 
und wieder zurück nach Heidkamp. 
Die Tour ist ca. 12 km lang.
Anmeldung unter: 0221-16857459
•••••••••••••••••••••••••••••••••••

 MITTWOCH – 12. JUNI
19:00 Uhr
„Die Honigbiene & 
ihre wilden Schwestern“
Allein in Köln gibt es 228 verschie-
dene Wildbienenarten, die meist 
solitär leben und einen großen 
Beitrag für die Bestäubung leisten. 
Warum wir so wenig über sie wis-
sen und oft nur ihre Schwestern, 
die Honigbienen, im Gespräch sind, 
darum geht es an diesem Abend. 
Wir lernen sehr faszinierende In-
sekten kennen und erfahren, was 
wir für sie tun können. Anmeldung 
unter: diebienenhueterin@web.de 
•••••••••••••••••••••••••••••••••••

 DIENSTAGS
14:30 - 16:00 Uhr
„Knoten ins Taschentuch oder 
lieber zum Gedächtnistraining?“ 
(Noch Plätze frei!)
Auf unterhaltsame Weise werden  
in dieser Gruppe Konzentration, 
Wortfindung, Merkfähigkeit und 

0221 – 92 16 19 14
VASTERSSTRASSE 2 

WOHNCAFÉ NEBENAN

TERMINE

Es gibt auch wieder Veranstaltungen 
im Wohncafé „Nebenan“.

 MITTWOCH – 10. APRIL
15:00 Uhr
Umgang mit Demenz
Die Anzeichen der Demenz sind vielfäl-
tig. Frau Kos, Leiterin der Tagespflege­
einrichtung in Ehrenfeld, informiert und 
beantwortet Ihre Fragen.
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

 DIENSTAG – 02. APRIL & 02. JULI 
17:00 - 19:00 Uhr
Mitsingkonzert (Kostenbeitrag: 5 €) 
Wir laden wieder zum Mitsingen ein. 
Herr Brinkmann begleitet die Lieder 
und stimmt an. Durch Ihr Mitsingen 
wird es wieder richtig schön. Genießen 
Sie mit uns die fröhlichen Stunden!
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

 IMMER DIENSTAGS
15:00 - 18:00 Uhr
Offenes Wohncafé für alle
mit Kaffee und frischen Waffeln.
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •
Alle Termine können Sie der Website 
der Genossenschaft entnehmen oder 
telefonisch unter 0221-92 16 19 14 er-
fragen.



Man könnte sich fragen, ob die Idee 
längst überholt und eine Sache des vo-
rigen Jahrhunderts ist, dabei sind die 
Werte der Genossenschaft heute noch 
so aktuell wie damals.

Es war der Gedanke sozialer Gerech-
tigkeit, der Rektor Peter Schmitz, den 
Fabrikanten Ernst Leyendecker und 
Pfarrer Bruders dazu brachte, am 7. 
März 1899 die Ehrenfelder Arbeiter-
Wohnungsgenossenschaft zu gründen.
Ziel war es, gesunde und preiswerte 
Wohnungen für Arbeiter und kinderrei-
che Familien zu bauen.

Im Laufe der Zeit wurde die Genossen-
schaft durch Kriege, Weltwirtschafts-
krise und die Nazi-Zeit auf harte Proben 
gestellt. Ohne die in der Gemeinschaft 
aufgebrachten Selbsthilfeleistungen 
wäre der Wiederaufbau nach dem 
Krieg in der Form nicht möglich gewe-
sen.

Heute präsentieren wir uns als moder-
nes Unternehmen, das in Zeiten von 
ansteigenden Mieten und der damit 

verbundenen Gentrifizierung, Ihnen als  
Mitgliedern, zuverlässigen, bedarfs-
gerechten und vor allem bezahlbaren 
Wohnraum bietet.

Der Genossenschaftliche Gedanke 
steht nach wie vor im Fokus unseres 
Handelns und wir möchten Sie dazu 
ermutigen, diesen mitzugestalten und 
erlebbar zu machen.

Mit unseren Angeboten möchten 
wir den Gemeinschaftssinn und den 
Gedanken der Selbst- und Nachbar-
schaftshilfe stärken und im Alltag im-
mer wieder ein Bewusstsein dafür 
schaffen.

Wenn Sie Ideen, Anregungen oder Ver-
besserungsvorschläge zum Leben in 
unserer Genossenschaft haben, dann 
teilen Sie diese gerne mit uns.

Wir freuen uns auf die nächsten 
Jahre mit vielen neuen Impulsen 
und Ideen als Gemeinschaft.

120 JAHRE DIE EHRENFELDER 
WOHNUNGSGENOSSENSCHAFT

… und heute

Nachbarn der Lansstraße früher …
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WIR SIND FÜR SIE DA
MO · MI · FR: 8.00 – 12.00 Uhr

DI: 14.00 – 16.00 Uhr
DO: 14.00 – 18.00 Uhr

KONRAD-ADENAUER-STR. 28-40 
ENERGETISCHE SANIERUNG 
Aufgrund des schlechten Zustandes 
der Häuser Konrad-Adenauer-Str. 
28-40 in Köln-Rodenkirchen haben 
wir 2018 eine energetische Sanie-
rung durchgeführt. Im Zuge dessen 

wurden die Fenster der rund 60 
Wohneinheiten ausgetauscht, Balko-
ne angebaut und die Treppenhäuser 
saniert. Des Weiteren erhielten die 
Kellerdecken eine neue Wärmedäm-

mung und die Fassaden und Dächer 
wurden erneuert. Wir freuen uns 
Ihnen mitteilen zu können, dass die 
Sanierungsmaßnahme Ende 2018 
erfolgreich abgeschlossen wurde. 

ZAHLEN, DATEN, 
FAKTEN

	Es gibt nicht nur Wohnungs­
genossenschaften, sondern 
auch Genossenschaften im 
Bereich des Handels, der 
Dienstleistungen oder der 
erneuerbaren Energien. Volks- 
und Raiffeisenbanken etwa sind 
genossenschaftlich organisiert.

	 Weltweit sind über 
700 Mio. Menschen an 
Genossenschaften beteiligt. In 
Deutschland sind es weit über 
21 Mio.

	 Von rund 8.000 Genossenschaf­
ten in Deutschland sind ca. 
2.000 Wohnungsgenossen­
schaften

	 Die Genossenschaftsidee 
schmückt die UNESCO-Liste des 
immateriellen Weltkultur­
erbes.


